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Herren Landesliga Gr. 5

TTC Rauental : TTF Stühlingen 
Sonntag, 12.03.2023, 12:30 Uhr

Erneuter Erfolg für die TTF Stühlingen in der Herren 
Landesliga Gr. 5

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 5 traf der TTC Rauental am vergangenen Sonntag im 14.
Saisonspiel auf die TTF Stühlingen. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Rehorek / Krickl. Erwähnenswert war, dass der TTC Rauental diese Partie mit einem und die TTF
Stühlingen mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis
von 30:30.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Böhm / Vater gewannen ihr Spiel gegen Schönle / Burger eher ungefährdet mit 11:7, 11:
7, 12:10. Unglücklich waren Mock / Clemense daraufhin in der Partie gegen Rehorek / Krickl, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Rodriguez / Opolka die Gastspieler Lasarzick / Fries in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Oliver
Böhm gegen Pavel Rehorek, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Chancenlos war am Nachbartisch Philipp Vater gegen Gerd Schönle nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Dominik Mock gegen Jens Lasarzick hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. In toller Verfassung präsentierte sich Miguel Rodriguez im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Wolfgang Krickl. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Alexander Opolka die Partie gegen Manuel Burger noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen Sieg holte Carlo Clemense bei seinem 3:1 gegen
Armin Fries. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Rauental und der TTF
Stühlingen in die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Oliver Böhm beim
2:3 gegen Gerd Schönle leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe
einen sensationellen Erfolg verbuchen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Schönle endete. Ohne Satzgewinn für Philipp Vater verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Pavel Rehorek. Beim Erfolg von Dominik Mock gegen Wolfgang Krickl
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Krickl nun bei 16 Siege und 5
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Miguel Rodriguez seinem Gegner Jens
Lasarzick letztlich beim 7:11, 9:11, 11:5, 4:11 nicht gefährlich werden. Beim 3:0-Sieg gelang es
Alexander Opolka den Gastspieler Armin Fries in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte Carlo Clemense beim 3:0 gegen Manuel Burger. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
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Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Böhm / Vater bei ihrer 1:3-Niederlage von Rehorek /
Krickl dann doch niedergerungen worden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Rauental am 26.03.2023 gegen den TTC Endingen versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 18.03.2023
gegen die TTSF Hohberg III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Rauental

Doppel: Böhm / Vater 1:1, Mock / Clemense 0:1, Rodriguez / Opolka 1:0 
Einzel: O. Böhm 0:2, P. Vater 0:2, D. Mock 1:1, M. Rodriguez 0:2, A. Opolka 2:0, C. Clemense 2:0 

 TTF Stühlingen
Doppel: Rehorek / Krickl 2:0, Schönle / Burger 0:1, Lasarzick / Fries 0:1 
Einzel: G. Schönle 2:0, P. Rehorek 2:0, W. Krickl 1:1, J. Lasarzick 2:0, A. Fries 0:2, M. Burger 0:2


